
Malen im Atelier Susanne Hauenstein

In den vergangenen zehn Jahren hat sich Vieles entwickelt und Einiges 
verändert.

Geschichte

Vorausgeschickt: meine ersten Malkurse gab ich bereits 1988, also vor über 20 
Jahren, in der Volkshochschule München. 

• 1999 beschloß ich aus verschiedenen Gründen, mich verstärkt dem 
freiberuflichen Unterrichten von Malerei im eigenen Atelier zu widmen. 
Mein Angebot war von Beginn an breit gefächert, da ich in meinem 
Kunststudium und später in meinen „Wanderjahren“ als Auftragsmalerin 
vielfältigste Erfahrungen gesammelt hatte. Außerdem formulierte ich nicht 
nur Malangebote für Erwachsene sondern auch für Kinder. 

• Nachdem ich sieben Jahre lang - mit viel Freude und Engagement! -, mit 
Kindern gemalt hatte, wurde im berühmt-berüchtigten siebten Jahr eine 
Veränderung fällig: Ich entschied mich dafür, mich nun ganz auf den 
Unterricht mit Erwachsenen zu konzentrieren. (Ob ich selbst je wieder mit 
Kindern malen werde, kann ich derzeit nicht versprechen.)

• Auch der Unterricht mit den Erwachsenen veränderte sich seit 
2007: die Zeit war gekommen, um etwas Besonderes anzubieten. 
Das bedeutete: ich verringerte das Angebot, was das - von mir so 
getaufte - "Wellness-Malen"betraf - und entwickelte ein gezieltes 
Angebot für ernsthaft interessierte Maler und Malerinnen, - eben 
jene GRUNDAUSBILDUNG MALEREI.

• In diese GRUNDAUSBILDUNG fließt nun all mein Wissen + 
Erkennen aus 30 Jahren Malerei ein. Diese Ausbildung ist, wie sich 
immer mehr herausstellt, eine einzigartige Sache: sie erfreut sich 
einem bemerkenswerten Interesse!

• Zusätzlich gibt es derzeit regelmäßig EINFÜHRUNGSWORKSHOPS 
in die ACRYLMALEREI, die von allen Interessierten besucht werden 
können.

• Außerdem habe ich derzeit zwei MALKREISE, die sich regelmäßig 
alle zwei Wochen in meinem Atelier treffen (dienstagabends bzw. 
mitwochvormittags). Dieses Angebot ist für Interessierte gedacht, 
die nicht so viel Zeit zum Malen aufbringen können, jedoch 
trotzdem regelmäßig dran bleiben möchten. Ich staune immer, wie 
viel diese "mäßige Regelmäßigkeit" bringt!
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